
 

 

 

Gemeinde  
Rielasingen-Worblingen 
 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die  
 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 20.12.2017 
 

------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

 

Beginn: 17.00 Uhr 

 

Ende:  17.30 Uhr 

 

 

Protokollführer: Thomas Niederhammer 

 

Sachbearbeiter: Hartmut Riester, Verena Manuth, Bernhard Weisser,  

    Bernd Caldart  

 

Presse:  1 Person 

 

Zuhörer:   1 Person 

 

 

 

 

Der Bürgermeister eröffnet die öffentliche Sitzung um 17.00 Uhr und stellt fest, dass die 

Mitglieder des Gemeinderates mit Schreiben vom 06.12.2017 ordnungsgemäß schrift-

lich eingeladen wurden und dass der Gemeinderat beschlussfähig ist. 

 

 

 

T a g e s o r d n u n g 

____________________ 
 

 

 

F r a g e m ö g l i c h k e i t    f ü r   E i n w o h n e r 

 

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen 

 

2. Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes “Hinterhof – 3. Änderung” 

 für die Grundstücke Flurstücknummern 3382 und 3383, Riedernstraße 



 

 

 

 

3. Beteiligungsbericht 2016 

 

4. Beschluss über die Feststellung der Jahresrechnung mit Rechenschafts- 

 Bericht der Gemeinde für das Haushaltsjahr 2016 

 

5. Feststellung der Jahresabschlüsse der Eigenbetriebe für das  

 Wirtschaftsjahr 2016 

 a) Feststellung für den Eigenbetrieb Wasserversorgung 

 b) Feststellung für den Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 

 

6. Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der Vorsitzung 

 

7. Verschiedenes  

  

F r a g e m ö g l i c h k e i t    f ü r   E i n w o h n e r 

 

 
 

 

 

  



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Bauverwaltungsamt 

Drucksache Nr.: 183/2018 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Bernd Caldart 

Erstelldatum TOP: 27.12.2017  Az.: 022.22; 022.32; 622.44 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr.     :  Fragestunde 

Umlegung im Bebauungsplangebiet  

'Unterdorf Worblingen' 

Wortmeldung von Herrn Steffen Göschel, Höristr. 56 a, 

hier        

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 20.12.2017 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Bei Aufruf der Fragestunde meldet sich Herr Steffen Göschel, Höristr. 56a, hier zu Wort und er-

kundigt sich, ob im Hinblick auf die Umlegung im Bebauungsplangebiet Unterdorf in Worblin-

gen der entsprechende Umlegungsausschuss bereits gebildet wurde.  

Dies wird von Seiten der Verwaltung bestätigt; allerdings habe der Umlegungsausschuss bis da-

to noch nicht getagt und die erste Sitzung werde voraussichtlich Anfang 2018 stattfinden.  

Herr Göschel bedankt sich für die Information und bezeichnet das Umlegungsverfahren im be-

sagten Plangebiet als unsinnig, da die dort gelegenen Grundstücke fast ausnahmslos bereits 

zum heutigen Zeitpunkt bebaubar seien.  

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Haag Werner ( e ) 

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp   

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja ( e ) 

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 184/2017 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 06.12.2017  Az.: 022.22; 022.32 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 1:  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-

zungen                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 20.12.2017 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Beschlüsse aus nichtöffentlichen Sitzungen waren keine bekannt zu geben. 

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Haag Werner ( e ) 

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp   

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja ( e ) 

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Bauverwaltungsamt 

Drucksache Nr.: 185/2017 GR/ö Anlagen: 1  Sachbearbeiter: Hartmut Riester 

Erstelldatum TOP: 27.11.2017  Az.: 022.22; 022.32; 621.41; 632.6 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 2:  Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes 'Hinterhof -    

3. Änderung' für die Grundstücke Flurstücknummern 3382 

und 3383, Riedernstraße                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 20.12.2017 
 

Vorbericht: 

 

Der Eigentümer des Grundstücks Flurstücknummer 3383 hat einen Bauantrag zum Neubau ei-

nes Mehrfamilienhauses und eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf dem Grundstück 

Flurstücknummer 3383 eingereicht. Zu diesem Bauantrag, dem die Gemeinde unter gewissen 

Auflagen zugestimmt hat, hat das Landratsamt Konstanz mit Schreiben vom 26.10.2017 mitge-

teilt, dass dieses Bauvorhaben bauplanungsrechtlichen Vorschriften widerspreche, da das ge-

plante Einfamilienhaus hauptsächlich außerhalb des Baufensters (zulässige überbaubare 

Grundstücksfläche) errichtet werden soll. 

 

Aufgrund der beantragten massiven Überschreitung der im Bebauungsplan festgesetzten 

überbaubaren Grundstücksfläche seien die Grundzüge der gemeindlichen Planung berührt, 

weshalb keine Befreiung erteilt werden könne. Der Antrag auf Erteilung einer Baugenehmigung 

sei daher abzulehnen. 

 

Aufgrund dieser ablehnenden Stellungnahme hat der Antragsteller mit angeschlossenem 

Schreiben vom 19.11.2017 die Änderung des Bebauungsplanes „Hinterhof – 3. Änderung“ für 

das Grundstück Flurstücknummer 3383 beantragt und sich bereit erklärt, sich an den entste-

henden Kosten zu beteiligen.  

 

Obwohl für das östlich angrenzende Grundstück Flurstücknummer 3382 noch keine zusätzliche 

konkrete Bebauungsabsicht besteht, haben sich die Eigentümer dieses Grundstücks dem An-

trag auf Bebauungsplanänderung angeschlossen und sich ebenfalls bereit erklärt, sich an den 

Kosten zu beteiligen.  

 

 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Haag Werner ( e ) 

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp   

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja ( e ) 

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 2 

Da eine Überbauung der südlichen Teilflächen der beiden Grundstücke Flurstücknummern 

3382 und 3383 aus städtebaulicher Sicht durchaus vertretbar ist und darüber hinaus auch dem 

Gedanken der Nachverdichtung (Innenentwicklung vor Außenentwicklung) Rechnung getra-

gen werden kann, wird vorgeschlagen, dem Antrag zuzustimmen und nach Vorlage der ent-

sprechenden Planunterlagen das Bebauungsplanänderungsverfahren als Bebauungsplan der 

Innenentwicklung auf den Weg zu bringen.  

Voraussetzung dafür muss allerdings die komplette Übernahme der Kosten für dieses Bebau-

ungsplanänderungsverfahren durch die Antragsteller sein. Dies ist durch den Abschluss eines 

städtebaulichen Vertrages zwischen der Gemeinde und den Antragstellern zu sichern. 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Der Antrag des Eigentümers des Grundstückes Flst.Nr. 3383, Riedernstr. 78 im Ortsteil Worblin-

gen, welcher der Einladung beigefügt war, wird von Bauabteilungsleiter Riester ausführlich er-

läutert; sodann geht er auf die bauplanungsrechtliche Situation ein.  

 

 

Beschluss: 

 

Dem Verwaltungsvorschlag wird wie vorgetragen zugestimmt unter der Maßgabe der Über-

nahme der kompletten Kosten durch die Antragsteller sowie dem zwingend notwendigen Ab-

schluss eines entsprechenden städtebaulichen Vertrages.  

 

16 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 1 Enthaltung 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Rechnungsamt 

Drucksache Nr.: 186/2017 GR/ö Anlagen: 1  Sachbearbeiter: Verena Manuth 

Erstelldatum TOP: 05.12.2017  Az.: 800.00, 022.32 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 3:  Beteiligungsbericht 2016                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 20.12.2017 
 

Vorbericht: 

 

Gemäß § 105 Abs. 2 GemO hat die Gemeinde zur Information des Gemeinderates und der 

Einwohner jährlich einen Bericht über die Unternehmen in einer Rechtsform des privaten Rechts 

zu fertigen, an denen sie unmittelbar oder mit mehr als 50 vom Hundert mittelbar beteiligt ist, zu 

erstellen. 

Der Umfang der Berichtspflicht richtet sich nach der Höhe der unmittelbaren Beteiligung. Be-

trägt diese weniger als 25 von Hundert, kann sich die Darstellung auf den Gegenstand des Un-

ternehmens, die Beteiligungsverhältnisse und den Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

des Unternehmens beschränken.  

Der Bericht kann sich auf freiwilliger Basis auch auf Eigenbetriebe und Mitgliedschaften der 

Gemeinde erstrecken. 

Der beiliegende Bericht umfasst alle Beteiligungen der Gemeinde Rielasingen-Worblingen, 

auch die an Zweckverbänden. 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat stimmt dem Beteiligungsbericht 2016 zu. 

 

Die Anlage zu diesem Tagesordnungspunkt (Beteiligungsbericht) erhalten die Damen und Her-

ren des Gemeinderates als Nachversand.  

  

 

Sitzungsverlauf: 

 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde vom Bürgermeister vor Eintritt in die Tagesordnung abge-

setzt. 

 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Haag Werner ( e ) 

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp   

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja ( e ) 

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 2 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Rechnungsamt 

Drucksache Nr.: 187/2017 GR/ö Anlagen: 1  Sachbearbeiter: Stefanie Jakob 

Erstelldatum TOP: 29.11.2017  Az.: 022.22; 913.69 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 4:  Beschluss über die Feststellung der Jahresrechnung mit 

Rechenschaftsbericht der Gemeinde für das Haushaltsjahr 

2016                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 20.12.2017 
 

Vorbericht: 

 

Die Jahresrechnung 2016 liegt zur Beschlussfassung vor. 

 

Im Verwaltungshaushalt ergaben sich kassenwirksame Mehreinnahmen in Höhe von 

1.248.947,89 Euro und kassenwirksame Wenigerausgaben in Höhe von 507.577,98 Euro. Somit 

konnte eine Zuführung zum Vermögenshaushalt in Höhe von 3.320.525,87 Euro erwirtschaftet 

werden, die um 1.756.525,87 Euro über dem Ansatz von 1.564.000,00 Euro lag. 

Wesentliche Mehreinnahmen entstanden bei der Gewerbesteuer (+ 423.544,56 Euro), bei den 

Schlüsselzuweisungen vom Land (+391.104,40 Euro) und bei der Vergnügungssteuer 

(+132.011,37 Euro). 

Wesentliche Wenigerausgaben entstanden bei der Unterhaltung der Grundstücke und bauli-

chen Anlagen (- 420.580,54 Euro) und bei den weiteren Verwaltungs- und Betriebsausgaben  

(- 81.704,11 Euro). 

 

Mit der Mehrzuführung vom Verwaltungshaushalt und der Rücklagenentnahme kam es im 

Vermögenshaushalt zu Wenigereinnahmen in Höhe von 775.690,27 Euro und Wenigerausgaben 

in gleicher Höhe. 

Wenigereinnahmen entstanden durch die geringere Rücklagenentnahme (- 2.529.343,87 Euro) 

und bei den Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen (- 47.855,17 Euro). Wenigerausga-

ben ergaben sich im Wesentlichen durch die Nicht-Inanspruchnahme des Haushaltsausgabe-

restes bei den Baukosten der Talwiesenhallen, sowie durch nicht in Anspruch genommene Mit-

tel beim Wartungsaufstieg (- 282.009,55 Euro), und durch noch nicht in Anspruch genommene 

Mittel für die Erweiterung des Fahrzeugunterstandes des Bauhofs und einen größeren Diesel-

tank (- 174.892,90 Euro). 

 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Haag Werner ( e ) 

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp   

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja ( e ) 

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Der allgemeinen Rücklage wurden 4.008.656,13 Euro entnommen. Im Haushaltsansatz war eine 

Entnahme in Höhe von 6.538.000,00 Euro veranschlagt.  

 

Die Mehrausgaben entstanden im Wesentlichen beim Erwerb von unbebauten Grundstücken 

(+ 28.729,71 Euro). 

Zum 31.12.2016 betrug die allgemeine Rücklage 7.837.651,38 Euro. 

Der Kämmereihaushalt ist zum 31.12.2016 weiterhin schuldenfrei. Über die mit 500.000 Euro ver-

anschlagt Kreditaufnahme wurde lediglich ein Haushaltseinnahmerest gebildet. 

 

Es wird insbesondere auf die Kurzübersicht (Seite 2), die Beschlussvorlage (Seite 3 ff), die grafi-

schen Darstellungen (Seite 37 ff) und die Bilanz mit Analyse (Seite 273 ff) hingewiesen. 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Der ausführliche Vorbericht wird von Rechnungsamtsleiterin Verena Manuth eingehend erläu-

tert.  

 

 

Beschluss: 

 

Die Beschlussvorlage (Seiten 3 – 5 der Jahresrechnung) wird vom Gemeinderat einstimmig be-

schlossen.  

 

17 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Eigenbetrieb Wasserversorgung 

Drucksache Nr.: 188/2017 GR/ö Anlagen: 1  Sachbearbeiter: Bernhard Weißer 

Erstelldatum TOP: 28.11.2017  Az.: 022.22; 022.32; 801.10 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 5:  Feststellung der Jahresbeschlüsse der Eigenbetriebe für 

das Wirtschaftsjahr 2016                                                         

a) Feststellung für den Eigenbetrieb Wasserversorgung 

b) Feststellung für den Eigenbetrieb  

     Abwasserentsorgung           

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 20.12.2017 
 

Vorbericht: 

 

Die Jahresabschlüsse 2016 liegen zur Beschlussfassung vor. Die Eigenbetriebe der Gemeinde 

schließen das Wirtschaftsjahr 2016 wie folgt ab: 

 

Wasserversorgungsbetrieb                Jahresgewinn     69.921,96 Euro 

Abwasserentsorgungsbetrieb           Jahresgewinn   108.168,13 Euro 

 

a) Für das Jahr 2016 schließt der Eigenbetrieb Wasserversorgung im Erfolgsplan mit einem Jah-

resgewinn in Höhe von 69.921.96 Euro ab, im Wirtschaftsplan einschl. 1. Nachtrag 2016 war 

ein Jahresverlust von 7.700,00 Euro veranschlagt. Insbesondere Mehrerlöse aus Wasserab-

gabe und Wenigeraufwendungen bei der Umlage an den Zweckverband sowie den Perso-

nal- und Unterhaltungskosten hatten Einfluss auf das Ergebnis.  

Der Jahresgewinn soll auf die neue Rechnung übertragen werden. Der dadurch entstande-

ne Bilanzgewinn 2016 lautet 349.744,69 Euro. Die Bilanzsumme der Wasserversorgung schließt 

mit 1.882.003,97 Euro ab. 

 

b) Beim Abwasserentsorgungsbetrieb war im Wirtschaftsplan einschl. 1. Nachtrag 2016 ein Jah-

resüberschuss in Höhe von 149.600,00 Euro vorgesehen. Abgeschlossen hat das Wirtschafts-

jahr mit einem Jahresgewinn in Höhe von 108.168,13 Euro.  Insbesondere Mehreinnahmen 

bei den Abwassergebühren, Erstattung Abwasserabgabe vom Abwasserverband Radolfzel-

ler Aach für die Jahre 2013 – 2015, Wenigereinnahmen bei der Auflösung von Beiträgen, 

Wenigeraufwendungen bei den Umlageabrechnungen an Zweckverbände sowie die Rück-

stellung der Kostenüberdeckungen des Wirtschaftsjahres hatten Einfluss auf das Ergebnis. 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Haag Werner ( e ) 

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp   

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja ( e ) 

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Im Wirtschaftsjahr wurden ausgleichspflichtige Kostenüberdeckungen in Höhe von 

169.970,00 Euro im Erfolgsplan als Aufwand gebucht, welche in der Bilanz als Rückstellungen 

passiviert wurden, da sie nach Kommunalabgabengesetz innerhalb der folgenden 5 Jahre 

auszugleichen sind. Der Jahresgewinn soll auf die neue Rechnung des Folgejahres übertra-

gen werden. Der Bilanzgewinn 2016 lautet 1.614.755,27 Euro. Die Bilanzsumme des Eigenbe-

triebs Abwasserentsorgung schließt mit 5.072.604,95 Euro ab. 

 

Die größten Abweichungen gegenüber den Planansätzen sind im Lagebericht erwähnt. 

 

Beschlussvorschlag: 

Feststellungsbeschlüsse 

für den Eigenbetrieb Wasserversorgung gemäß Seiten 99 - 100 

und für den Eigenbetrieb Abwasserentsorgung gemäß Seiten 184 - 185 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Die Jahresabschlüsse in den beiden Eigenbetrieben Wasserversorgung und Abwasserentsor-

gung werden von Sachbearbeiter Weisser eingehend erläutert. 

 

 

Beschluss: 

 

Entsprechend dem Beschlussvorschlag der Verwaltung werden die Feststellungsbeschlüsse für 

den Eigenbetrieb Wasserversorgung (Seite 99 – 100) und für den Eigenbetrieb Abwasserentsor-

gung (Seiten 184 – 185) vom Gemeinderat einstimmig gefasst. 

 

17 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 189/2018 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 27.12.2017  Az.: 022.22; 022.32 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 6:  Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der 

Vorsitzung                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 20.12.2017 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Von den niedergeschriebenen Beschlüssen der Vorsitzung vom 06.12.2017 nimmt der Gemein-

derat im Wege des Umlaufs Kenntnis. 

 

Einwendungen dagegen werden nicht erhoben. 

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Haag Werner ( e ) 

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp   

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja ( e ) 

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Personalamt 

Drucksache Nr.: 190/2018 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 27.12.2017  Az.: 022.22; 022.32 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 7:  Verschiedenes 

Dankesworte des Bürgermeisters                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 20.12.2017 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Der Bürgermeister bedankt sich bei den Damen und Herren des Gemeinderates – auch im 

Namen der Belegschaft des Rathauses sowie aller sonstigen MitarbeiterInnen der Gemeinde – 

für die äußerst vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit des vergangenen Jahres und 

wünscht allen ein friedliches und frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch sowie ein glück-

lichses, erfolgreiches und vor allem gesundes neues Jahr 2018.  

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Haag Werner ( e ) 

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp   

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja ( e ) 

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 

 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende 

die öffentliche Sitzung um 17.30 Uhr. 

 

 

 

Rielasingen-Worblingen, 27.12.2017 Drucksache Nr. 183 - 190 

 

 

 

Ralf Baumert Thomas Niederhammer 

Vorsitzender Protokollführer 

 

 

 

 

Volkmar Brielmann Hermann Wieland   

Gemeinderat Gemeinderat 
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